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Am 10.10.2014  morgens ab 5.30 Uhr traf sich ein verschlafenes Trüppchen auf 

dem Euroairport ein. Ziel der „Blauen“ war Berlin. 

Nach der Ankunft im Flughafen Schönefeld verschob sich die Meute mit der S-

Bahn ins Zentrum, sofern man den Ku-Damm noch Zentrum nennen darf. Dort 

vereinigten wir uns mit unseren Bahnfahrern.  

Nach dem Gepäck deponieren begaben wir uns zuerst zum Bier und danach 

zum Bahnhof Zoo (nö, keine Christiane zu sehen…). Unser „Reislein“ führte uns 

nach Babelsberg zu den gleichnamigen Filmstudios. Diese wurden in den 

Dreissiger-Jahren von der UFA gegründet und in der „Zonenzeit“ (während der 

DDR) von der DEF weiter geführt. 

Dort besichtigten wir den Filmpark, inklusive der Stuntshow. Für mich war die 

Show bis dahin das Highlight, vor allem 

wegen der Stuntgirls , da es nur dieses 

grauenhafte Warsteiner Bier gab (würg).  

Nach der Show erwartete uns Uschi Hennig zu 

einer VIP-Führung. Jetzt wurde es 

interessant… Ausserhalb des Filmparks führte 

uns die nette Dame in den Fundus. Mit dem 

dort gelagerten Material könnte man eine 

Kleinstadt ausrüsten. Es gab alles, von 

Möbeln jeder Zeitperiode bis  zu Geschirr und 

Kleider (sie nannte es „Kostüme“). Mit ein 

„Bimmelbahn“ fuhren wir danach übers 

Gelände. Leider durften wir nirgends mehr 

rein. 

Auch dem Aussenset der Serie GZSZ von RTL durften wir uns nähern (grosse 

Ausnahme sagte uns die Uschi)  . Es wurde sogar gedreht, was unsere GZSZ-

Fans seeehr erfreute (gäll Silke… ).  „Tuner lebt noch!“     

Alles in allem ein gelungener Besuch, vor allem wegen der VIP-Führung und 

den „Stunt-Häschen“ …… 

Nach der Rückkehr ins Hotel wurden die Zimmer bezogen und unser 

Nachzügler „Chäschpi“ begrüsst. (Pechvogel der Reise, er musste mit mir ins 

Zimmer..) 
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Das anschliessende Nachtessen 

nahmen wir gemeinsam in einer 

„Tourikneipe“ , dem Alt Berliner 

Biersalon ein. Das Essen war gut, 

sehr nette Bedienung und gute 

Ambience. Wären nur die Koreaner 

nicht gewesen… Den Abend 

verbrachten wir dann individuell. 

Natürlich mit begrüssen der Familie 

Kull nach 22:00 Uhr…. 

Nach dem Frühstück am Samstag begeben wir uns zum Landwehrkanal. Dort 

machten wir eine 3-Stündige Rundfahrt mit einem Touri-Schiffchen. Tja, fast 

wär’s nix geworden, da der Käpten und sein Barmann krank waren. Zum Glück 

fand sich noch jemand der einspringen konnte. Ein Schiffsführer im „Blaumann“ 

und ein Barmann, welcher auf seinen Zügeltag verzichtete. Der Regen, welcher 

uns am Morgen noch berieselte, hörte gegen Mittag auf. Das freute vor allem 

unsere Raucher. Sie mussten nicht immer aufs Oberdeck pendeln. War ne 

schöne Fahrt über Landwehrkanal, und der Spree unter 65 Brücken hindurch, 

mit viel Bier und Info’s. 

Danach verbrachten wir den Nachmittag individuell im Hop-On-Hop-Off-Bus. 

Ein Teil war dann auf historischen Spuren unterwegs und die anderen auf 

Biersuche…. (Scheiss U5-Baustelle… ). 

Um 18 Uhr trafen wir uns auf dem Potsdamer Platz. Dort wurde dann von Dani 

Mäder und seiner Frau Erika zum Apéro eingeladen als Dank für’s 

Spalierstehen. Vielen Dank an die beiden. Hier ist auch noch Buxi zu uns 

gestossen und verbrachte den 

Abend mit uns. 

Anschliessend verschoben wir 

zum XXL-Restaurant REDO beim 

wunderschönen Tempelhofer 

Hafen. Dort gab‘s mal für alle 

genug zu essen.  Im Ernst, es 

waren gigantische Portionen. 

Keiner hat alles aufessen 

können……. 
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Nach dem „Abendmal“ gingen wir ins individuelle Nachtprogramm……. 

Am Sonntag war das Programm frei für alle. Ein 

Teil von uns ging zum Alexanderplatz um den 

Fernsehturm zu besteigen. Leider war die 

Aussicht zu schlecht und die Tourischlange zu 

lange. Somit wurde das Oktoberfest zum neuen 

Ziel….. Andere bevorzugten es, den Berliner 

Tiergarten zu besuchen. 

Um halb Drei trafen wir uns im Hotel, wo wir 

uns von unseren Bahnfahrern verabschiedeten. 

Danach ging‘s  zum Flughafen Schönefeld, zum 

Rückflug nach Basel.. Sogar „Chäschpi“ durfte 

mit uns mit, obwohl er ein Ticket für den 19:00-

Flug hatte….. 

Alles in allem eine tolle Reise mit einem guten Programm. Merci vielmol an 

Baumi-Travel…  

 

 

 

Der Schreiberling Rainer, im Oktober 2014 


